
Hilzingen (mu). »Da kommt eine 
große Aufgabe auf uns zu«, kündigte 
Bürgermeister Franz Moser an, als 
die Ortskernsanierung in Hilzingen 
ausführlich vorgestellt wurde. Die 
Rundumverschönerung betrifft kom-
munale und private Gebäude und soll 
die Hegaugemeinde langfristig at-
traktiver und zukunftsfähig machen. 
Allerdings gibt es einen Haken bei 
der Sache: 40 Prozent der Fördermit-
tel, die etwa 30 Prozent betragen, 
müssen aus dem Gemeindesäckel fi-
nanziert werden; den Rest überneh-
men Land und Bund. »Hoffentlich 
wird sich unsere Finanzlage wieder 
verbessern, damit wir in der Lage 
sind, das Programm durchzuführen«, 
gab Franz Moser zu bedenken. 
Zahlreiche interessierte Bürger, 
Hauseigentümer und Anwohner des 
Untersuchungsgebietes trafen sich im 
August-Dietrich-Saal, um den Aus-
führungen der Stadtentwicklung 
GmbH aus Stuttgart und des Hilzin-
ger Planers Andreas Wieser zu lau-
schen. Als Voraussetzung für das 
Großprojekt hat der Gemeinderat 
Anfang Juni sein o.k. für die vorbe-
reitenden Untersuchungen gegeben. 
Bis Herbst dieses Jahres muss der 
Antrag für die Aufnahme in das Lan-
dessanierungsprogramm gestellt 
werden, um mit einer Aufnahme im 

nächsten Jahr rechnen zu können. 
Zuschüsse von Bund, Land und der 
Kommune ermöglichen dann weitrei-
chende Sanierungsmöglichkeiten, 
von denen auch private Häuslesbe-
sitzer profitieren können. Möglich 
sind notwendige Energiesparmaß-
nahmen, Altbausanierungen sowie 
städtebauliche Veränderungen. Das 
bisher angedachte Untersuchungsge-
biet führt entlang der Hauptstraße, 
wird von der Duchtlinger, der Dietlis-
hofer Straße und von der Gottmadin-
ger Straße sowie der Klostergasse be-
grenzt. Über das eigentliche Sanie-
rungsgebiet mit möglichen Schwer-

punkten wird der Gemeinderat erst 
mit dem positiven Bescheid des Re-
gierungspräsidiums und nach Ab-
schluss der vorbereitenden Untersu-
chungen entscheiden. Gar zu zöger-
lich sollten betroffene Anlieger nicht 
reagieren, warnte der Bürgermeister. 
Denn die Mittel werden nach dem 
Windhund-Prinzip verteilt. Deshalb 
sollten sich Interessenten melden 
und mit den zuständigen Planern ins 
Gespräch kommen. »Zeigen Sie Inte-
resse«, appellierte Bürgermeister Mo-
ser und verwies auf das Zeitfenster 
des Sanierungsprogrammes von acht 
bis zehn Jahren. Neben den Privatge-

bäuden kommen auch einige »Sor-
genkinder« der Gemeinde für das 
Programm in Frage. Dazu zählt das 
alte Rathaus ebenso wie das Feuer-
wehrgerätehaus und der ehemalige 
Edeka. Um mehr über die betroffenen 
Gebäude zu erfahren, wurden in den 
letzten Tagen Fragebogen an die Ei-
gentümer verschickt. Ansprechpart-
ner für die Ortskernsanierungsmaß-
nahmen in der Verwaltung ist Bau-
amtsleiter Walter Fechtig (07731- 
380928), Informationen über Stadt-
entwicklung GmbH (STEG) gibt Tobi-
as Petermann (0741-1746619) und 
unter www.steg.de

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

HEGAUER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE REGION HEGAU

7. JULI 2010 WOCHE 27 HE/AUFLAGE 21.192 87.895 EXEMPLARE SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

DARÜBER SPRICHT MAN

»Boxenstopp« 
lockt Besucher 
nach Engen S. 4

Schnelle Kisten 
rasen ins 
Brudertal S. 4

Neuer Dirigent 
beim Musikverein 
Gailingen S. 8

Mehr davon
Deutschland im WM-Fieber - das 
Sommermärchen von 2006 findet 
seine Fortsetzung im Sommer-
traum 2010. Der ganze Hegau 
lacht in Schwarz-Rot-Gold, Kor-
sos mit jubelnden Fans ziehen 
durch Straßen. Das Besondere da-
ran: Diese ausgelassenen Fuß-
ballfeste wurden bisher fast ohne 
Gewalt und Randale gefeiert. Das 
Rezept für das friedliche Gute-
Laune-Menü: feine Fußballkost, 
gewürzt mit Hoffen, Zittern und 
Jubeln. Kräftig aufgekocht macht 
Nachwürzen überflüssig, denn da 
steckt schon reichlich Pfeffer 
drin. Schlemmen kann man es 
public oder private - der Genuss 
ist universell. Ob Gourmet oder 
Hausmannskostgenießer - dieses 
WM-Menü schmeckt so lecker, 
dass es eigentlich öfter auf den 
Tisch sollte als nur alle vier Jahre.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Die Feuerwehr 
Tengen feiert 
vier Tage lang S. 7

Familientag
Der Spielenachmittag im Höhen-
freibad Gottmadingen wurde auf 
Sonntag, 11. Juli verschoben. In-
fo-Telefon: 07731/73232.

Letzte Nachricht
Noch bis 9. Juli können sich In-
teressenten für das Boccia-Tur-
nier mit Grillfest des deutsch-ita-
lienischen Freundeskreises Gott-
madingen anmelden, das am 
Sonntag, 18. Juli ab 9 Uhr am 
Clubheim Bietingen stattfindet. 
Anmeldung unter Telefon 
07731-71671.
Der Förderkreis Kunst und Kultur 
Hilzingen lädt am 12. Juli, 20 
Uhr ins Vis à Vis zur Mitglieder-
versammlung ein.

Ferienspaß
Langeweile in den Ferien? Das 
muss nicht sein. Dafür sorgen die 
Kinderferienprogramme der Heg-
augemeinden mit tollen Pro-
grammen. Auch in Hilzingen 
wird viel geboten. Anmeldung ist 
am Montag, 12. Juli von 14 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Hilzingen. 

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Gottmadingen (of). Das Thema 
Spielhallen beschäftigt viele Men-
schen in der Gemeinde, seit der Ge-
meinderat hier ein Spielhallenzen-
trum für einen Investor von Super-
märkten im Gewann »Stegleacker« in 
der Nähe des Bahnhofs ermöglichen 
will, im Gegenzug aber auf dem übri-
gen Gemeindegebiet keine Spielhal-
len zulassen möchte. Der Initiative 
»Gottmadinger Bürger aktiv« ist der 
Informationsfluss jedenfalls zu ge-
ring. Edgar Raible und Rainer Ruess 
(er sitzt selbst bei der SPD im Ge-
meinderat) sind auch der Meinung, 
dass es vielen Bürgern so wie ihnen 
gehe. Sie fordern nun deshalb zu die-
sem Thema eine Bürgerversamm-
lung, in der offen über das Konzept, 
den Bebauungsplan »Stegleacker«, 
die geplante Größe der Spielhalle und 
vieles Weitere mehr gesprochen wer-
den soll. Am letzten Donnerstag wur-
den die Medien informiert, da waren 
die Zettel für eine Unterschriftenakti-
on bereits gedruckt. Dazu hat Bür-
germeister Dr. Klinger am Freitag ei-
ne Stellungnahme abgegeben und in 
der Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag noch verschärft: »Dieser 

Aktionismus ist absolut überflüssig. 
Herr Ruess sitzt im Gemeinderat und 
hätte den Wunsch nach einer Bürger-
versammlung vorbringen können, 
Herr Raible war in den Zuschauer-
rängen.« Vernünftige Kommunikati-
on scheine keine Stärke der Bürger-
initiative zu sein, so der Bürgermeis-
ter weiter. »Keiner hat mich auf eine 
Bürgerversammlung angesprochen. 
Viele interessierte Anwesende haben 
sich in der letzten Sitzung gründlich 
informiert. Wenn es weiteren Infor-
mationsbedarf gibt, biete ich gerne 
eine Versammlung für alle Bürger an. 
Dafür muss niemand unterschreiben. 
Für den Wunsch der Bevölkerung 
nach Information habe ich Verständ-
nis, für diese Inszenierung nicht. Sie 

dient nur der eigenen Profilierung.« 
Der bisherige Sprecher der Gruppe. 
Peter Waldschütz, war am Donerstag 
im Streit zurückgetreten.
Die Diskussion hatte sich nach der 
Veröffentlichung des Artikels auf der 
Wochenblatt-Homepage am Freitag 
Morgen noch weiter entwickelt und 
verschärft. Die Gemeindeverwaltung 
kam am Dienstag der Übergabe der 
Unterschriften zuvor und stimmte 
einstimmig über eine Bürgerver-
sammlung ab, die am 21 Juli, 20 Uhr, 
in der Fahrkantine zum Thema Spiel-
hallenkonzeption durchgeführt wer-
den soll. 
In der davor ausgefochtenen Diskus-
sion gab es harsche Kritik in Rich-
tung der Wortführer für die Unter-
schriftensammlung. Besonders das 
Verhalten von Gemeinderat Rainer 
Ruess wurde mehrfach als »unerträg-
lich« bezeichnet. FW-Gemeinderat 
Herbert Buchholz vertrat den Stand-
punkt, dass die gegenwärtige Form 
der Auseinandersetzung dem Stand-
ort Gottmadingen schweren Schaden 
zufüge. Bürgermeister Dr. Klinger 
sagte, dass jeder seine Lehren aus der 
Auseinandersetzung ziehen solle.

Streit um Spielhallenkonzept
 Bürgerversammlung am 21. Juli / Rücktritt bei Initiative

Edgar Raible und Rainer Ruess erläu-
terten die Unterschriftenaktion. 

Auch das Alte Rathaus in Hilzingen wäre ein notwendiges Sanierungsprojekt. 

Verschönerung trotz 
leerer Kassen?

PUBLIC VIEWING

H Y P NOT I C  M E M O R Y
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für die Pfanne und den Grill

Schweine-

natur oder 
grillfertig mariniert

herzhaft deftig

Schweinefilet-
Medallions

in feiner 
Kräutermarinade

die beliebte Vesperwurst

Bier-

mit viel magerem
Schinkenfleisch

natürlich hausgemacht

Risoni-
Salat
pikant 

angemacht

immer sehr beliebt

Schweine-

natur oder küchenfertig paniert

die mögen alle

Wiener 
Würstchen
täglich knackig 

frisch

aus unserer Käsetheke

Deutscher 
Butterkäse
45% Fett i. Tr.

Knüller der Woche
Kalbs
Lyoner

mit viel Kalbfleisch
auch im Portionsdarm

Beste Metzgerqualität
aus eigener Schlachtung 

und täglich frischer Herstellung

Aktion • Aktion
Hausmacher

Wurst

Aktion • Aktion
Original Singener

Grillwurst
mit Thüringer 

Majoran

...aus Liebe zum Geschmack
Unsere Produkte überzeugen...
Nach Rezeptur, aus alter Familientradition überliefert, produzieren
insgesamt 6 Mitarbeiter über 90 geschmackvolle Wurstsorten
ständig frisch. Dabei legen wir großen Wert auf Rohgewürze wie
Pfeffer, Macisblühte, Koriander, Majoran, Nelken u.v.m. Salz ver-
wenden wir heutzutage sehr sparsam und nur soviel wie unbe-
dingt notwendig. Hier steht aber auch der Chef mit handwerklicher
Wurstmacher-Erfahrung mit Rat und Tat zur Seite. Seinen kriti-
chen Augen entgeht nichts.

Außerdem produzieren wir ständig frische Wurst aus frischem
Fleisch und brauchen deshalb durch Zusatzstoffe unsere Wurst
nicht 20 Tage und noch länger haltbar machen.

rückensteaks
schnitzel 

schinken 
-

s

100 g   € -,78 100 g   € -,77

100 g   € -,77

100 g   € -,99

100 g   € -,78 100 g   € -,89

100 g   € -,89

100 g   € -,89

in der 200-g-Dose
1 Stk. € 1,75
10 Stk.  € 15,-

100 g   € 1,29

auch als Spießle

Risoni-Salat
mit Mozzarella,

Cocktailtomaten und
frischem Basilikum

Schweinefilet-
Medaillons

Rielasingen · www.fitwellpark.de
Tel. 0 77 31/5 16 59

Saeco – Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur
Hol-/Bringservice
Ben Niesen, 0 77 32/71 24

info@cafedepot.de
Bismarckstr. 20 · Radolfzell

Telefon 0171-3 42 82 84

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
Gottmadingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/624433

Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach

Wassermeister Marcel Haas:
07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 08.07.: Böhringer Apotheke,
Bodenseestr. 6b, Radolfzell und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Fr., 09.07.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Sa., 10.07.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

So., 11.07.: Central-Apotheke,
Hauptstr. 26, Singen

Mo., 12.07.: Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen) und
Wasmuth-Apotheke, Schloß-
str. 45, Mühlhausen-Ehingen
(Mühlhausen)

Di., 13.07.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Mi., 14.07.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Tierärztlicher Notdienst

10./11.07.:
Dr. Anette Kicherer,
Hauptstr. 16a, Aach,
Tel. 0 77 74 / 92 99 38

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

STEISSLINGEN • ( 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN ZUR WELTMEISTERSCHAFT
Portionswürstchen, verschiedene Sorten           100 g          0,88
Putenwurst-Aufschnitt, Fl.käse – Wienerle      100 g          1,00
Bratwurst, mit Salzrand, Bauern-Sülze            100 g          0,88
Pfälzer Leberwurst, mit Majoran                         100 g          0,75
Lyoner-Paprika-Jagdwurst, leicht                  100 g          1,10

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche:  Fleischwurst im Ring, geschnitten – für Salat – Käse 100 g   0,72

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

SALATTHEKE KÄSETHEKE

Rinderplätzli - Rinderfetzen, mariniert    100 g        1,25
Rinderrippen/-grillstrippen, mariniert         100 g        0,98
Schweinerücken, entsehnt, auch gewürzt         100 g        0,92
Schweinefilet, enthäutet, Filetspieße           100 g        1,48
Kalbsgulasch, saftig                                             100 g        1,20
Schweinekotelett, mager - durchwachsen       100 g        0,65

Rindfleischsalat,
auch mit Meerrettich                                      100 g  1,00 Käse-Aufschnitt

                                                          200 g  1,88
Verschiedene Fertiggerichte im Glas/Hausmacher-Dosenwurst - auch im Glas

Hallo Sommer
Nutzen Sie unsere  

Lastminute Angebote! 
Packen Sie Ihren Reisekoffer 

mit dicken Prozenten

20% 30% 40% 50%
Nutzen Sie die Gelegenheit zum 

Saisonende!

Ab Mittwoch, den 7. 7. 10  
starten wir unseren SRV

Nutzen Sie die Gelegenheit,  
wir freuen uns auf Sie!

Christine Margraf – Hohlwegler 
und das Team  

von Christines Modehaus

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr,  
durchgehend geöffnet

Sa. 9 – 16 Uhr

Hauptstr. 67, 78244 Gottmadingen 
Tel. 0 77 31/7 32 20 

www.christines-Modehaus.de

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-suedwest.de

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 

Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
Durch den hohen Goldpreis erhöhen wir nochmals

bis zu € 30,– für 1 g Feingold (bankfähig)

Singen
Scheffelstr. 24
Im Kabel-BW Volxbox/

neben Eiscafé Portofino

08.–10.07.2010
immer Do.–Sa. 9.30–12.00 +

14-18.00, Sa. 9.30–13.00

Engen
Vorstadt 6

Neben Wolle-Knapp/
neben Stadtapotheke

12.–14.07.2010
immer Mo.–Mi. 10–12.30 +

14.30–18.00 + nach Vereinbarung

SSSSSiiiiiicccchhhhhheeeerrrrnnnn SSSSSiiiiiieeee ssssiiiiiicccchhhhhh jjjjjjeeeetttttzzzzttttt IIIIIhhhhhhrrrreeee SSSSStttttaaaarrrrtttttpppprrrräääääämmmmiiiiiieeee

HHHHooottttlllliiiinnneee::: 0000

8  WOCHEN FÜR 18  €

Einzigartiger Sommer-Fitness-Club!
2500 m2 Open-Air-Bereich für Ihr 
Training unter freiem Himmel

jj pp

00007777777733331111-999933331111666600000

er-Fitness-Club!
ereich für Ihr 
m Himmel

Jetzt noch
2 – 4 kg 

abnehmen
und nicht bis zum  
nächsten Sommer  

warten.

Falls Sie unsere Fleyer-
Beilage nicht erhalten ha-
ben, so können Sie diese
unter 
www.wochenblatt.net 
herunterladen.

78224 Singen
Georg-Fischer-Str. 27

(über OBI)

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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COPA DE ROSES

Bereits zum dritten Mal nahmen 
die D-Junioren in den Pfingstferi-
en an der Copa de Roses in Spanien 
an der Costa Brava teil. Nachdem 
das Team in den beiden vergange-
nen Jahren nur knapp am Turnier-
sieg scheiterte und jeweils zweiter 
wurde, konnte man dieses Jahr in 
einem einwöchigen Trainingslager 
das Turnier endlich für sich ent-
scheiden. Im Bild PatrickAndorin-
ha, Dominik Wint, MikeReider, Se-
bastian Schiesser, Kevin Preisler, 
Mirko Hespeler, Kemal Sahin, Co- 
Trainer Viktor Andorinha, Server 
Yildirimli, Jim Amann, Can Güzel-
dal, Fabian Röder, Trainer und Ju-
niorenleiter Eugen Amann.

VERTEIDIGUNG

15 Viertklässlerinnen der Grund- 
und Hauptschule Steißlingen ka-
men dank einer Spende der Spar-
kasse Singen-Radolfzell in den 
 Genuss eines Selbstverteidigungs-
kurses mit Binka Neußer. Parallel 
geb es einen Kurs mit Tom Colberg 
für die Jungs. Grenzen setzen, 
Nein sagen, mehr Selbstbewusst-
sein bekommen, sind die Inhalte 
des Trainings. Es hat so viel Spaß 
gemacht dass es nach den Som-
merferien eine Fortsetzung geben 
soll. Das Programm wird seit vier 
Jahren in Steißlingen angeboten. 
Die Sparkasse Singen-Radolfzell 
war erstmals mit einem Zuschuss 
von einem Drittel der Teilnehmer-
gebühr mit dabei. Wunsch der Or-
ganisatorin Maria Hänsel wäre es, 
die Kurse in den Räumen der Schu-
le einmal kostenlos anbieten zu 
können.

Singen (frö). Im Rahmen des Interreg 
Projektes trafen sich die Feuerwehren 
aus Singen, Schaffhausen, Konstanz 
und Friedrichshafen in Singen, um 
vor allem auch jungen Interessierten 
zu zeigen, was die Feuerwehr alles 
leiste. Manfred Leber aus Friedrichs-
hafen konnte mit seinen Männern 
zeigen, wie man an einer Autotüre 
mit dem Schweißgerät arbeitet, wenn 
Not am Mann ist. Zahlreiche Kinder 
nahmen das Angebot an und mach-
ten eifrig mit. An einer Stellwand 
waren Bilder angebracht, auf denen 
die Arbeit der Feuerwehr dokumen-
tiert wurde. Interreg setzt darauf, 
Projekte in einer internationalen Zu-
sammenarbeit umzusetzen. 
Die Schaffhauser Wehr führte den 
mit 40 Stundenkilometer schnellsten 
und effizientesten Schlauchverleger 
der Schweiz vor. 

Die Singener Feuerwehr hatte am 
Samstag ihre Pforten zum Tag der of-
fenen Tür geladen. Kommandant An-
dreas Egger freute sich über regen 
Zuspruch, viele Bürger waren ge-
kommen, um sich einen Überblick 
über die Arbeit der Feuerwehr zu ver-
schaffen. Rund ums Gerätehaus gab 
es zahlreiche Attraktionen, die Aus-
rüstung wurde vorgeführt, Personen 
wurden aus einem Dachfenster ge-
borgen, diverse Brandeinsätze wur-
den simuliert. Auch das Säubern von 
durch einen Brand verunreinigter 
Personen wurde gezeigt. Der Kata-
strophenschutz war präsent, ein De-
kontaminationsfahrzeug war im Ein-
satz. Es wurde auch gezeigt, wie man 
einer Fettexplosion begegnet und wie 
man fachmännisch mit einer Motor-
säge umgeht. Mehr Bilder unter 
www.wochenblatt.net/bilder.

Spielend Wehr erkunden
Feuerwehr mit Tag der offenen Türe

Singen (frö). Beim Bericht über den 
Abriss des Asylantenheims in der 
Bohlinger Straße ist der Redaktion 
ein Fehler unterlaufen. Die GVV ist 
keine Genossenschaft, sondern eine 
städtische Wohnbaugesellschaft. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Richtig ist 

Singen (frö). Nicola Fritsch, Folkmar 
Metz und Antonio Zecca, allesamt 
Lehrer am Friedrich-Wöhler-Gymna-

sium haben ein spannendes Projekt 
auf die Beine gestellt. Zusammen mit 
Schülern kommt unter dem Titel 
»Tat.ort« ein Stück zur Aufführung, 
das sich mit dem Thema Gewalt aus-
einandersetzt. Von Gewalt kann jeder 
betroffen sein. Das Stück ist eine Mi-
schung aus Tanz, Percussion, Kunst, 
Musik und Theater. Das Projekt fin-
det in Kooperation mit der Landespo-
lizei, dem Kultusministerium und der 
Stadt Singen statt. Eine brutale Mäd-
chengang terrorisiert Passanten im 
Park, ein Jugendlicher wird von De-

pressionen zerfressen, zwei Mädchen 
leiden unter dem Terror im Schulall-
tag. »Wir alle werden mit Gewalt 

konfrontiert«, sagt Antonio Zecca. Er 
möchte Alternativen aufzeigen, wie 
man Gewalt in den Griff bekommen 
kann. Die Initiatoren wollen errei-
chen, dass sich gerade auch junge 
Meschen wieder mit Werten ausei-
nandersetzen. Es gibt eine innere 
Stimme, die sagt: »Tu etwas«. Das 
Stück wird aufgeführt am 9. Juli (20 
Uhr) und 10. Juli (17 Uhr) am Hau-
ser-Brunnen in der August-Ruf-Stra-
ße. Ein besonderer Dank geht an die 
Stadt Singen und die zahlreichen 
Sponsoren. 

Gewalt ist dein Feind
Fri-Wö-Schüler mit Präventionsprojekt 

Singen (frö). Patrick Graf, derzeit 
noch Kooperator an der Singener 
Liebfrauenkirche, verlässt die Seel-
sorgeeinheit Singen. Zum 1. Septem-
ber geht Graf nach Fribourg in die 
Schweiz um dort sein Studium zu 
vertiefen. Zum Abschied findet am 
18. Juli um 9.30 Uhr ein Gottesdienst
in Herz-Jesu statt. Anschließend gibt 
es einen Stehempfang. 

Patrick Graf geht
nach Fribourg

Singen-Hausen a. A. (swb). Der SV 
Hausen an der Aach veranstaltet am 
Wochenende vom 9. bis 11. Juli den 
13. Sport-Müller-Team-Cup. Es ha-
ben sich wie die letzten Jahre auch 
weit über 100 Mannschaften in den 
Bereichen C-, D-, E-, F- und G-Ju-
gend angemeldet. Davon sind es al-
leine 18 Mädchenmannschaften! Das 
bedeutet zirka 1200 Kinder und Ju-
gendliche verteilt auf drei Tage. 
Der Ablauf: Freitag, 9. Juli ab 18 Uhr 
die D-und C-Mädchen; am Samstag 
ab 10 Uhr die D-Junioren und ab 14 
Uhr die C-Junioren. Schlussendlich 
spielen am Sonntag, 11. Juli, ab 10 
Uhr die G- und F-Junioren, ab 13.15 
Uhr die E-Junioren. 
Ein weiteres Highlight des Team- 
Cups: In einem Testmobil kann jeder 
Teilnehmer kostenlos Fußballschuhe 

von Adidas oder Nike testen. Die je-
weiligen Turniersieger erhalten auch 
dieses Jahr einen neuen Satz Trikots 
als Preis. Zudem bekommt jeder teil-
nehmende Spieler ein T-Shirt von 
Sport Müller und einen Einkaufsgut-
schein.
Gleich ein paar Tage nach dem Tur-
nierwochenende veranstaltet der SV 
Hausen zusammen mit Sport Müller 
den zweiten Puma Girls Soccer Day. 
Dieser findet am Donnerstag, den 15. 
Juli nachmittags auf dem Sportge-
lände in Hausen statt. Es gibt ein 
kostenloses Training mit einer Puma-
Vertrags-Spielerin bei dem die Mäd-
chen ihr Können unter Beweis stellen 
und kostenlos die aktuellsten Puma-
Kickschuhe testen dürfen. 
Nähere Infos auf www.svhausen.de 
und www.teamcup-hausen.de.

Sport-Müller-
Team-Cup ab Freitag

Über 100 Jugendmannschaften gehen ab Freitag in den Sport-Müller-Cup in 
Hausen. swb-Bild: Veranstalter

Viele Aktionen ru  um die Einsätze der Feuerwehr konnten Jugendliche und 
Kinder am Samstag in der Fußgängerzone erleben. 

Ein Stück über Gewalt im öffentlichen Raum und in den Schulen. Hautnah am 
Freitag und Samstag in der Fußgängerzone zu sehen. swb-Bild: frö

Singen (swb). Was ist gefährlich? 
Unterwegs zu sein, mit 180 Stunden-
kilometer auf der Autobahn – oder 
nachts um halb zwei im Bahnhof auf 
einen Zug zu warten? Ohne Viren -
scanner im Internet zu surfen – oder 
im überfüllten Wartezimmer seiner 
Hausärztin zu sitzen, während alle 
um einen herum niesen und schnup-
fen? Ganz unterschiedliche Gesichter 
hat die Gefahr – und auch ganz un-
terschiedlich gehen die Menschen 
mit der Angst vor ihr um. Gefahr und 
Angst spielen auch in der Predigtrei-
he, die am Sonntag in der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde beginnt, eine 
Rolle. An drei Sonntagen, ab 11. Juli. 
Gottesdienstbeginn ist jeweils um 10 
Uhr im Bonhoefferzentrum.

Gefährliche 
Begegnungen

Rielasingen/Aachtal (swb). Am 
kommenden Sonntag, 11. Juli feiert 
die Seelsorgeeinheit Aachtal einen 
Familiengottesdienst unter dem Mot-
to »Mit Gott sind wir ein starkes 
Team«. Er findet um 10.15 Uhr in der 
Kirche St. Bartholomäus in Rielasin-
gen statt.
Der Pfarrgemeinderat möchte in die-
sem Gottesdienst seinen langjährigen
Vorsitzenden Udo Gnädig verab-
schieden.
Danach wird ein »Treppenfest«, die 
Fertigstellung aller Treppen rund um 
die Kirche gefeiert. Die Zirkus AG des 
Friwös tritt auf, es gibt Livemusik, 
Getränke, Essen, Kaffee und Kuchen.

Treppenfest und
Abschied

nd

Aus Hanser
wird

Wir suchen Aushilfen im Verkauf.
Bewerbungen an:

Bäckerei Nestel GmbH
Junkerreute 8, 78224 Singen, Telefon 0 77 31/9 71 20

WM-ANGEBOTE
Kirschstreusel St. 2,65 €

Grill-Knorzer
öko-zertifiziert St. 1,79 €

Ciabattini’s 5 St. 1,99 €

Bestattungshaus
Meisterbetrieb

Facherfahrene Trauerhilfe seit 1934
78224 Singen, Schaffhauser Str. 52

Jederzeit
dienstbereit

07731

9 9750



Die Engener Hobbyköche werden 
am Sommerfest zaubern.

GAUMENFREUDEN

Mit mediterranen Gaumenfreuden, 
edlen Tropfen und passendem Am-
biente werden die Gäste des 6. 
Sommerfestes des Krankenhaus-
fördervereins am Samstag, 17. Ju-
li, ab 17 Uhr im idyllischen Garten 
des Engener Krankenhauses ver-
wöhnt. Das Menü werden wie ge-
wohnt die ambitionierten Engener 
Hobbyköche zaubern. Der Kran-
kenhausunterstützungsverein 
»Von Mensch zu Mensch« lädt zu 
diesem gemütlichen Schlemmer-
schoppen ein und wird mit dem Er-
lös ein neues Projekt für die Pa-
tienten unterstützen. Denn der 
barrierefreie Weg vom Altenheim 
in den Krankenhausgarten ist mitt-
lerweile fertig gestellt. 

FREUDE 

haben die Kinder des Kindergarten 
Sonnenuhr im Rahmen einer Pro-
jektarbeit mit den Vorschülern ins 
Seniorenheim beim Krankenhaus 
Engen gebracht. Die Kinder sangen 
Lieder und zur Überraschung san-
gen die Senioren auch für die Kin-
dergartenkinder einige Lieder. 
Nach einer kleinen Stärkung ging 
es frohgelaunt wieder in den Kin-
dergarten zurück.

Engen (swb). Nach der Entscheidung 
des Landratsamts Konstanz, das Bau-
gesuch der Deutschen Funkturm 
GmbH für einen 43 Meter hohen 
Funkturm auf dem Engener Schoren 
zu genehmigen, reagierte die Bürger-
initiative »Pro Engen«. In einem 
Schreiben teilte sie mit, dass sich die 
Anlieger vorbehalten, Widerspruch 
gegen die Baugenehmigung einzule-
gen. Die Anlieger begründeten, dass 
gleichwertige oder bessere Standorte 
vom Landratsamt nicht in Betracht 
gezogen wurden, obwohl ein unab-
hängiger Gutachter bessere Alterna-
tiven festgestellt und darauf hinge-
wiesen hätte, dass das Bauvorhaben 
nicht »privilegiert« im Sinne des Bau-
rechts sei.
Die in der Bürgerinitiative mitarbei-
tenden Anlieger im Wohngebiet 
Schoren weisen außerdem darauf 
hin, dass sie – im Gegensatz zur Be-
hauptung des Landratsamts - nicht 
zum Baugesuch angehört wurden. 
Bereits am 24. Juni habe »Pro Engen« 
den Petitionsausschuss des Landes 
Baden-Württemberg angerufen. Mit 
der Petition soll eine offene Diskussi-
on aller Beteiligten über den tatsäch-
lich bestmöglichen Standort für die 
Mobilfunkversorgung ermöglicht 
werden. 
In dem Schreiben geht die Bürgerini-
tiative auf den Natur- und Land-
schaftsschutz ein und weist darauf 
hin, dass es anstelle des Standorts 
Schoren funktechnisch bessere Lö-
sungen für die Mobilfunkversorgung 
Engen gibt, die keine weiteren Ein-
griffe in die Hegau-Landschaft not-
wendig machen. 
Engens Bürgermeister Johannes Mo-
ser bedauert die Entscheidung, hat 
aber mit ihr gerechnet. Er sieht eben-
so wie der Gemeinderat wenig Chan-
cen auf Erfolg bei einem Wider-
spruchsverfahren, das auch keinerlei 
aufschiebende Wirkung hätte. Be-
sonders ärgert ihn das mangelnde 
Mitspracherecht bei der Standortbe-
stimmung des Mobilfunkmastens. »Ja 
oder Ja sagen - das geht einfach 
nicht«, so Moser. 

Bürgerinitiative 
kämpft weiter

Engen (swb). Die angekündigte Ver-
anstaltung »Das Theater-Spiel« des 
Frauenhocks in Engen mit Isabella 
Eisenhart am 7. Juli fällt aus; der 
neue Termin wird bekannt gegeben.

Frauenhock 
fällt aus

Engen (swb). Am Freitag, 9. Juli, 20 
Uhr wird die Ausstellung »Kunst im 
Fadenkreuz – Moderne Tapisserien« 
der Löchgauer Künstlerin Christina 
Frey im Forum Regional des Städti-
schen Museums eröffnet. Cynthia 
Thumm, Museum Charlotte Zander, 
Schloss Bönnigheim, wird in das 
Werk der Künstlerin einführen. 
Die mit zahlreichen internationalen 
Preisen ausgezeichnete Textilkünst-
lerin widmet sich dem Aktionsfeld 
der zeitgenössischen Tapisserie. Ge-
zeigt werden rund 50 textile Wand-
bilder und Objekte, in denen die 
Künstlerin feinste Fäden in unver-
wechselbare Tapisserien verwandelt, 

die wie abstrakte Gemälde wirken. 
Christina Frey entwirft Aquarelle 
oder Zeichnungen, die als Vorlage 
für die gewebten Bilder dienen, und 
die im Maßstab 1:1 im Webstuhl oder 
im Gobelinrahmen umgesetzt wer-
den. Die Inspiration liegt für Christi-
na Frey im täglichen Leben, in der 
Beobachtung von Menschen und vor 
allem in der Natur. Naturphänomene 
wie Wellengang, Ebbe und Flut oder 
Vulkanausbrüche finden ebenso ihre 
visuelle Transformation wie florale 
Motive. Christina Freys künstlerische 
Methode steht im Gegensatz zur 
flüchtigen medialen Bildüberflutung 
für eine bewusste Entschleunigung. 

Kunst im 
Fadenkreuz

Engen (swb). Die Reitanlage in den 
Kohlwiesen in Engen wird am Sonn-
tag, 11. Juli, Treffpunkt für Pferde-
narren und Reitsportfreunde sein. Ab 
8 Uhr lädt der Reitverein Engen zu 
seinem diesjährigen Reitertag dort 
ein. Vormittags werden die Dressur-
prüfungen durchgeführt und gegen 
12 Uhr beginnen die Springwettbe-
werbe. Besondere Spannung ver-
spricht das anspruchsvolle A-Sprin-
gen mit Stechen. Die Turnierleitung 
haben Michael Späth und Axel 
Schädler inne. Infos auch unter 
www.reitverein-engen.de

Reitertag 
in Engen

Engen (swb). Einen musikalischen 
Sommernachtstraum verspricht die 
Stadtmusik Engen für Freitag, 16. Ju-
li. Im Rahmen des Jubiläumsjahrs 
zum 190. Geburtstag der Stadtmusik 
werden die Musiker ab 21 Uhr ein 
Freilichtkonzert geben, dem die Feu-
erwehr Engen mit einem Feuerwerk 
und Wasserspielen zusätzlichen 
Glanz verleihen wird. Das musikali-
sche Spektakel findet beim Gymnasi-
um Engen statt. 
Bei schlechtem Wetter steht als Aus-
weichtermin der 18. Juli fest. 
Karten im Vorverkauf gibt es bei Foto 
Graf in Engen oder direkt bei den 
Musikern.

Traumhafte 
Sommernacht 

Welschingen (swb). Mit einem öku-
menischen Familien-Gottesdienst um 
10.15 Uhr und dem Singspiel »Die 
Hochzeit zu Kanaa« wird am Sonn-
tag, 11. Juli in der neuen Kirche in 
Welschingen das ökumenische Pfarr-
fest eingeläutet. Nach dem Gottes-
dienst spielt zum Frühschoppen und 
Mittagessen der Musikverein Wel-
schingen vor der Schule in Welschin-
gen auf. Ab 15 Uhr unterhält eine 
Abordnung der Jugendkapelle der 
Stadtmusik Engen. Für die Verkösti-
gung der Gäste wird bestens gesorgt, 
und Kinder können sich auf dem 
Spielplatz bei der Halle austoben. Bei 
schlechtem Wetter findet das Fest in 
der Hohenhewenhalle statt. Wer ei-
nen Salat oder Kuchen mitbringen 
möchte, soll sich bitte telefonisch im 
Pfarrbüro (Telefonnr. 94080) melden. 

Pfarrfest in 
Welschingen

Anselfingen (swb). Zu einem gemüt-
lichen Feierabendhock lädt der Mu-
sikverein Anselfingen am Freitag, 9. 
Juli, ans Bürgerhaus aus. Beginn ist 
um 19 Uhr. Für das leibliche Wohl 
und die musikalische Unterhaltung 
sorgen der Musikverein.
 Bei Regen entfällt der Feierabend-
hock.

Feierabendhock 
in Anselfingen

Bittelbrunn (swb/mu). »D’Gass ab« 
feiert Premiere: Am Wochenende des 
10. und 11. Juli steigt in Bittelbrunn 
das erste Seifenkistenrennen über ei-
ne rasante Strecke hinab ins Bruder-
tal. Die Idee wurde nach dem 
100-jährigen Jubiläum des RV Bittel-
brunn vom Orga-Team Technik mit 

Martin Schoch, Thomas Kopp, Achim 
Wikenhauser und Gerd Maier gebo-
ren. Verstärkt wurde das Quartett von 
den drei versierten Seifenkistenpilo-
ten Daniel und Joachim Schoch so-
wie Klemens Bier, die reichlich Renn-
erfahrung vorweisen können. Sie ha-
ben seit Wochen alle Hände voll zu 
tun, um die anspruchsvolle Strecke 
vom Ortsausgang Bittelbrunn hinab 

ins Brudertal zu markieren. Besonde-
rer Wert wird dabei natürlich auf die 
Sicherheit gelegt, denn die 500 Meter 
lange Piste hat es in sich: Bei einem 
Gefälle von zehn Prozent und drei 90 
Grad Kurven wird von Fahrern und 
Kisten einiges an Können verlangt. 
Angemeldet haben sich 25 Teams in 
neun Doppelsitzern und 16 Einsit-
zern. Sie können am Samstag, 10. Ju-
li, von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 
17 Uhr im freien Training die Strecke 
testen. Am Samstagabend steigt 
dann im Festzelt beim »Felsele« die 
Warm-up-Party. Am Sonntag, 11. Ju-
li, geht von 10 bis 12 Uhr das Pflicht-
training über die Bühne, ehe dann 
um 13.30 Uhr am Ortsausgang Bittel-
brunn der Startschuss zum 1. Bittel-
brunner Seifenkistenrennen »D’Gass 
ab« fällt. Der Zieleinlauf ist im Bru-
dertal am »Felsele«, wo auch die Sie-
gerehrung stattfindet. Besucherpark-
plätze gibt es beim P+R-Parkplatz 
oder ausgeschildert im Brudertal. Die 
Straße zwischen Bittelbrunn und der 
B31 ist von Freitag 12 Uhr bis Mon-
tag 12 Uhr voll gesperrt. Infos unter 
www.dgassab.oyla.de

Mit heißen Kisten 
ins Brudertal

Engen (mu). Er ist handlich kompakt, 
gespickt mit schönen Bildern und In-
fos und zeigt Engen von seiner bes-
ten Seite - der neue Flyer »Boxen-
stopp - den Süden im Blick« soll als 
weiteres Produkt des Standortmarke-
tings Engen unter Federführung von 
Prof. Alexander Doderer mehr Appe-
tit auf die Hegaustadt machen. 
Die kleine Broschüre liegt ab sofort 
in den Autobahnraststätten Hegau 
West und Ost aus und fordert Reisen-
de gemäß des Marketing-Leitthemas 
auf: »Entdecken Sie die Sterne der 
Stadt Engen.«
»Die hohe Fahrzeugfrequenz auf der 
A 81 hat eine zentrale Bedeutung 
und muss besser für die Stadt genutzt 
werden«, erklärte Prof. Doderer von 
der Gruppe Drei. Ziel der Flyer-Akti-
on - die bald durch eine Info-Tafel an 
den Raststätten ergänzt werden soll - 
ist die Erhöhung der Besucherzahlen 
in Engen. Denn, so Bürgermeister Jo-
hannes Moser, Engen und der Hegau 
haben viel zu bieten. Zum Beispiel 
die historische Altstadt, das Brudertal 
mit dem Petersfels, die Märkte und 
Feste und - nicht zu vergessen - die 
moderne Autobahnkapelle an der 
Raststätte Hegau West. Aber nicht 
nur Touristen sollen nach Engen ge-
lockt werden, um Kultur und Alt-
stadtflair zu genießen, sondern auch 
potentielle Gewerbetreibende. Denn 
auch als Wirtschaftsstandort sei En-
gen mit seiner idealen Lage im Drei-

Länder-Eck als Tor zum Bodensee 
sehr attraktiv, so Doderer. Der »Bo-
xenstopp« ist nach dem Ortsein-
gangsbanner und dem Sternenbrot 
ein weiteres Produkt des Standort-
marketings mit Markenteam und 
Prof. Doderer. Mittlerweile wurde die 
konzeptionelle Phase des Marketing-
prozesses abgeschlossen. Die Ergeb-
nisse von Brainstorming und Diskus-
sionen werden nun nach und nach 
umgesetzt. Mit ersten Rückmeldun-
gen auf das Marketingkonzept, für 
dessen Umsetzung in 2010 45.000 
Euro - zuzüglich Sponsoring - im 
Haushalt veranschlagt sind, rechnet 
Bürgermeister Johannes Moser auf 
der Bürgerversammlung am Montag, 
19. Juli, 19 Uhr im Feuerwehrgeräte-

Zum »Boxenstopp«
nach Engen

Sie präsentieren den »Boxenstopp«, 
von links: Bürgermeister Moser, Sa-
brina Lohr vom Bürgerbüro, Peter 
Freisleben und Alexander Doderer.

Rasante Flitzer in Bittelbrunn.
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...feines aus dem Ländle
Angebot gültig von Donnerstag, 08. 07. 2010 bis Samstag, 10. 07. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht
frische Schweinerückensteaks
mager + saftig 100 g 0,69 €
grobe Bratwurst, ideal zum Grillen 100 g 0,69 €
Krakauer im Ring
500 g => 100 g = 0,70 € 1 Ring 3,50 €
Bierschinken, geschnitten
mit viel magerem Schinkenfleisch 100 g 0,79 €

speziell für die Grillsaison empfehlen wir:
2,5-kg-Grillpaket, sortiert mit leckeren Würstchen, Spießen und

herzhaftem Grillfleisch. Dazu erhalten Sie
1 Zoller-Hof Fürsten-Pils 5-Liter-Dose gratis.

Alles zusammen zum Sonderpreis von 25,00 €

Angebot gültig von Montag, 12.07.2010 bis Mittwoch, 14. 07. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht
frische Schälripple, dickfleischig 100 g 0,39 €
Hackbraten
ofenfertig in der Aluform 100 g 0,59 €
Bauernbratwurst
frisch aus dem Rauch 100 g 0,69 €



Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

Hagnauer
Secco

blanc

1 l = 
€ 8.66

Angebote gültig ab Mittwoch, 
7.07. 2010 / KW 27

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Geöffnet: Mo.–Fr.: 8.00–22.00 Uhr · Samstag: 7.30–22.00 Uhr

sulger

100 g € 00 ..5599

Stück € 11..9999
Kirschen

aus der Türkei
Klasse I

Frische grobe
Bratwurst

eigene 
Herstellung

KW 27

100 g € 11..9999

Steinbeißer-
filet

100 g € 00 ..8899

Mozzarella
mind. 

45% Fett i. Tr.

100 g =
€ 0.63

Langnese Königsrolle
tiefgefroren

Warsteiner
Premium 

Pils

1 l = 
€ 1.00

100 g € 11..7799

1000 ml
Packung € 11..2299

Dr. Oetker
2:1 Gelierzucker

extra

1 kg = 
€ 1.98

Lipton
Ice Tea

verschiedene 
Sorten

1 l = 
€ 0.53 je Kiste mit  20x 0,5 l 

Flaschen zzgl.
€ 3.10

Pfand € 99 ..9999

Kalbskotelett

Schinken-
krakauer

Grillworkshop
mit Metzgermeister
Markus Häusler

Am Donnerstag,
den 22. Juli können Sie 
bei unserem 
Metzgermeister
Markus Häusler an 
einem exclusiven Grill-
workshop teilnehmen.

Anmeldung bis Montag 19.07.

an der Fleischtheke

neue Rezepte
Ideen, Tipps, viel Spass, ...

Putensteak
mariniert

Appenzeller
Classic
Schweizer 

Schnittkäse
mind. 

48% Fett i. Tr.

1,5 l Flasche
zzgl. € 0,25

Pfand € 00 ..7799

1 kg Eimer € 11..5599

1 kg € 88 ..9999

0,75 l Flasche € 66 ..4499
500 g Packung € 00 ..9999

100 g € 11..9999

Ananas
aus Costa Rica

125 g Packung € 00 ..7799

Omira
Frucht-
joghurt

verschiedene 
Sorten

100 g € 00 ..5599

AUS DEM LANDKREIS

Hilzingen (mu). Viele kleine 
Schritte bringen sie dem Ziel 
näher: Beim Sponsorenlauf 
der Christlichen Schule im He-
gau auf dem Hilzinger Sport-
gelände kam die beachtliche 
Summe von 15 689 Euro zu-
sammen, die für das neue Do-
mizil in Hilzingen benötigt 
werden. Dort möchte die evan-
gelische Bekenntnisschule in 
freier Trägerschaft nach dem 
Motto »lerne lernen - lerne le-
ben« umziehen und im Schul-
jahr 2010/2011 den Schulbe-
trieb aufnehmen. Selbst hoch-
sommerliche Temperaturen 
konnten den Sportgeist der 
insgesamt 147 Teilnehmer 
nicht bremsen. Erwachsene 
und Nachwuchsläufer joggten 
oder walkten 45 Minuten lang 
im Rund. Jonas Dietrich war 
von den Schülern am schnells-
ten und absolvierte 25 Run-
den. Eine Runde mehr brach-

ten die drei erwachsenen Läu-
fer Nikolai Rose, Patrick Ege 
und David Mostowski hinter 
sich. Beim Speed-Biking be-
legte bei den Schülern David-
Mike Steiner Rang eins mit 24 
Runden in fünf Minuten. Fünf 
Runden mehr schaffte der er-
wachsene Biker Andreas Ho-
rand. In der Disziplin Inline-
Skating fuhr Fabio Schäfer 41 
Runden in 20 Minuten; ebenso 
viele Ronald Maier und Uta 
Rösiger. Nach den schweißtrei-
benden Aktionen konnten sich 
die kleinen und großen Sport-
ler bei Wasserspielen erfri-
schen und an den Versor-
gungsständen stärken. Den 
krönenden Abschluss der per-
fekt organisierten Veranstal-
tung bildete das gemeinsame 
Public Viewing des Fußball-
WM-Spiels Deutschland gegen 
Argentinien. Infos unter www.
cs-bodensee.de

Viele kleinen Schritte 
führen zum Ziel

Singen/Blumenfeld (mu). Mit 
einer Freiheitsstrafe von zwei 
Jahren auf Bewährung endete 
das Verfahren gegen den ehe-
maligen Verwaltungsleiter des 
Zweckverbandes Pflegeheime 
Schloss Blumenfeld. Auf An-
raten seines Verteidigers 
sprach sich der Angeklagte 
schuldig in 26 Fällen des Be-
trugs und der Untreue sowie 
des unerlaubten Waffenbesit-
zes. Dem pensionierten Ver-
waltungsfachmann wurde 
vorgeworfen, sich über falsche 
Lohnabrechnungen zusätzli-
che Einnahmen verschafft und 
dadurch dem Zweckverband 
Pflegeheime Schloss Blumen-
feld finanziellen Schaden in 
Höhe von über 23 000 Euro 
zugefügt zu haben. Diese muss 
er nun in monatlichen Raten 
zurück zahlen. Auch die Kos-
ten des Verfahrens hat der An-
geklagte zu tragen. Möglich 
wurde das »tat- und schuldan-
gemessene« Urteil durch die 
Bereitschaft des Verteidigers 
auf Verständigung. Denn ohne 
das vollumfängliche Geständ-
nis des Angeklagten wäre das 
Strafmaß vermutlich höher 

und ohne Bewährung ausge-
fallen, erklärte der Vorsitzende 
des Schöffengerichts in seiner 
Begründung. »Sie taten gut 
daran, auf den Rat Ihres Ver-
teidigers zu hören«, so der 
Richter. Die Staatsanwältin 
akzeptierte das Verständi-
gungsangebot der Verteidi-
gung, obwohl sie die Vergehen 
als besonders schwere Fälle 
bewertete. Für diese Anschul-
digungen ist ein Strafmaß von 
bis zu zehn Jahren möglich. 
Die Einsicht und das Geständ-
nis des Angeklagten sowie 
sein Alter und die Krankheit 
seiner Frau waren mit Gründe, 
für die verträgliche Gesamt-
strafe auf Bewährung, hieß es 
in der Urteilsbegründung. Die 
Verteidigung sah noch weitere 
entlastende Gesichtspunkte, 
wie die ausgeprägte Pflichter-
füllung des Angeklagten in 
den 28 Jahren seines Wirkens 
als Verwaltungsleiter der Pfle-
geheime, die nicht entspre-
chend gewürdigt wurde. »Jetzt 
möchte der Angeklagte nur 
seinen Frieden«, fasste der 
Verteidiger in seinem Schluss-
wort zusammen. 

Bewährungsstrafe 
nach Geständnis 

Laufen für die neue Schule: 147 Teilnehmer machten sich trotz Hitze 
auf die Strecke beim Sponsorenlauf der Christlichen Schule.

Aach (mu). Anfang dieser Wo-
che hat die Brückensanierung 
im Oberdorf begonnen. Erneu-
ert werden die Brücken über die 
Aach und der Aachkanal, die in 
nächster Zeit nicht mehr be-
fahrbar sind. Die Bauarbeiten 
dauern vier bis fünf Monate 
und in dieser Zeit ist die Zu-
fahrt zur Aacher Altstadt, in die 
Oberdorfstraße und den Alten 
Turmweg nur über die Stadt-
straße möglich. Schon im Vor-
feld wurde im Gemeinderat 
über die Farbe der Brückenge-
länder entschieden. Dabei ver-
trauten die Herren des Gremi-
ums dem guten Geschmack ih-
rer weiblichen Kollegen. Nur 
ein No-go gab es: Bitte keinen 
rosaroten Anstrich. Schon eher 
konnten sich die Räte eine 
schwarz-rot-goldene Variante 
vorstellen. »Dann sollten wir 
aber erst nach der Fußball-WM 
entscheiden«, schmunzelte Bür-
germeister Severin Graf. Am 
Ende einigte sich die Runde auf 
einen blau-grünen Anstrich, 
der gut mit dem erfrischenden 
Aachwasser harmoniere. 

Alles bloß kein 
Rosarot

Engen (mu). Und wieder wa-
ckelt am letzten Juli-Sonntag 
in Engen die Gass’, wenn sich 
ganz Engen zum 31. Altstadt-
fest heraus putzt. Doch dieses 
Jahr wird das beliebte Spekta-
kel noch einen Tick größer, 
schöner und auch schmackhaf-
ter. Denn mit 64 Teilnehmern 
wird ein neuer Rekord aufge-
stellt. Und die Vereine, Gruppen 
und Einzelhändlerhaben sich 
für den 24. Juli einige Neuhei-
ten einfallen lassen. Für die Ju-
gend ist auf dem Schulplatz ei-
ne Bühne mit b.free-Aktionen 
und Bands geboten, der 
Schwarzwaldverein offeriert 
selbstgebrautes Bier im Sud-
haus und eine Majorettengrup-
pe aus Pannonhalma zieht 
durch die Gassen. Ebenso wie 

die Schweizer Guggenmusiker 
»Summerproject«, Minnesänger, 
Clowns und Feuerkünstler. 
Auch das kulinarische Angebot 
wird abwechslungsreicher und 
international: Neben der »Ro-
ten« und Schupfnudel machen 
Tacos, Lagosch, Crepes, Cala-
mares und Chicken Wings Lust 
auf mehr. 
Infos unter www.engen.de

Die Gass’ 
wackelt

Wirtschaftsförderer Peter Freis-
leben und Bürgermeister Moser



Gottesdienste der Ev. Kirchen in 
Singen: 10.7.-11.7.
»Hegau-Klinikum« Sa., 18.15 Uhr 
Gottesdienst. »Bonhoefferkirche«: 
So., 10 Uhr 1. Gottesdienst zur Pre-
digt-reihe u. Kindergottesdienst. »Lu-
therkirche«: So., 10 Uhr Gottesdienst 
m. Abendmahl. »Ev. Südstadtge-
meinde«: So., 10 Uhr Gottesdienst  in 
der Markuskirche u. Praiseland f. 
Kinder.
Gottesdienstplan Singen: 10./11.7.:
»St. Elisabeth«: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Herz-Jesu«: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier, So., 9.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu«: So., 11.30 Uhr Eucha-
ristiefeier. »St. Josef«: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier, So., 9 Uhr Eucharistie-
feier. »Kroatische Gemeinde in St. Jo-
sef«: So., 12 Uhr Eucharistiefeier.  
»Italienische Gemeinde in der There-
sienkapelle«: So., 8.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. »Liebfrauen«: Sa., 18 Uhr Eu-
christiefeier, So., 11 Uhr Eucharistie-
feier. »St. Peter und Paul«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier zum Patrozini-
um und 19 Uhr Eucharistiefeier.

Johanniter-Unfall-Hilfe: Erste Hilfe 
am Kind, Kurs v. 21.7.-23.7., jeweils 
9-11.30 Uhr. Der Kurs vermittelt El-
tern, Großeltern, Tagesmüttern, Er-
zieherInnen u. Betreuern das Rüst-
zeug für Notfälle bei Kindern u. 
Säuglingen. Weitere Infos u. Anmel-
dung: Johanniter-Unfall-Hilfe, Herr 
Erich Scheu, Tel. 07731/998312.
Johanniter-Unfall-Hilfe: Kurs Erst-
helfer in Betrieben, Lehrgang mit 8 
Doppelstunden, Grundausbildung 
am 7. und 8. Juli, 9-16 Uhr. Gebüh-
ren werden von den Berufsgenossen-
schaften getragen. Anmeldung: Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, 
Singen, Tel. 07731/99830.
IG Metall: organisierte Seniorinnen 
u. Senioren treffen sich am Di.,
13.7., um 14 Uhr im Siedlerheim, 
Worblinger Str. 67, in Singen zum 
monatlichen Beisammensein.
Ev. Johannesgemeinde Rielasingen-
Worblingen: So., 11.7., 19.30 Uhr 
Gottesdienst m. anschl. Gemeinde-
fest u. Kindergottesdienst.
Treffen der Bundesbahn-Ruhe-
standsvereinigung am Do., 8.7., um 

14.30 Uhr in der Scheffelstube der 
Metzgerei Hertrich in Singen.
Jahrgang 1937/1938 Bürgesser/
Joos wandert am Fr., 9.7., zum Berg-
gasthaus Rosenegg. Abmarsch 18 
Uhr am Parkplatz der Rosenegghalle.
Jahrgang 1936/1937 Singen trifft 
sich am Mi., 7.7., ab 18 Uhr im 
»Amadeus«, Uhlandstr. 35, in Singen.
1937/1938 Klassen Massler/Graf 
treffen sich am Mi., 7.7., ab 18 Uhr 
im »Amadeus«, Uhlandstr. 35, in Sin-
gen.
Die Post-Senioren treffen sich am 
Do., 8.7., um 14 Uhr zum Sommer-
fest im Hohentwiel-Stadion, Sta-
dioneingang bei der Jugendherberge 
Singen.
Ehemalige »Flügelrad« treffen sich 
am Do., 15.7., im Hardgarten in Sin-
gen um 14.30 Uhr zum geselligen 
Beisammensein.
Ev. Kirchengemeinde Steißlingen-
Langenstein: So., 11.7.: 10 Uhr Kath. 
Kirche Steißlingen, ökumen. Famili-
engottesdienst (Pfr. Meier u. Pfrin. 
Müller-Fahlbusch) mitgestaltet von 
den Kindergottesdienstkindern, da-

nach 1. ökumen. Gemeindesommer-
fest rund um die Kath. Kirche Steiß-
lingen.
SWIMMY-Post: Geburtstagsfeier 1. 
Halbj. am Do., 8.7., 16.30-19.30 Uhr.
BUND Kindergruppe Tengen: So.-
Fest an der Heidehütte für Kinder v. 
6-9 J. am Fr., 16.7., v. 15-17 Uhr an 
der Heidehütte (zwischen Büßlingen 
u. Tengen im Körbeltal). Infos: BUND
Gottmadingen, 07731/977103.
Ev. Kirche Engen: Gottesdienst So., 
11.7., 10 Uhr Ökumen. Gottesdienst 
anschl. Gemeindefest Welschingen.
Ev. und Kath. Kirchengemeinde: 
Ökumenisches Gemeindefest am 
So., 11.7., 10 Uhr in der Kath. Kirche 
und Hohenhewenhalle Welschingen.
Stadtbibliothek Engen am Mo., 
12.7., 15 Uhr: Mit zwei dabei: »Wer 
fährt mit ans Meer«
Gottesdienst Gailingen: So., 11.7., 
10.30 Uhr 
Gottesdienst Büsingen: So., 11.7., 
9.30 Uhr 
Gemeindebücherei  Gottmadingen: 
Reduzierte Öffnungszeiten v. 
1.7.-10.9.: Mo. v. 14-17 Uhr, Do. v. 

9-10.30 Uhr u. 18-20 Uhr. Vom 
2.8.-13.8. ist die Bücherei geschlos-
sen. Über das Online-Modul kann 
man den gesamten Bestand der Bü-
cherei erhalten: www.gottmadingen.
de/Leben in Gottmadingen/Infra-
struktur/Bücherei.
Seelsorgeeinheit Engen: Gottes-
dienste 10.7./11.7.
»Engen«: Sa., 18.30 Uhr. »Anselfin-
gen«: So., 8.45 Uhr. »Bargen:« So., 
10.15 Uhr. »Bittelbrunn«: So., 10.15 
Uhr. »Stetten«: So., 8.45 Uhr. »Wel-
schingen«: So., 10.15 Uhr.
Ev. Kirchengemeinde Hilzingen und 
Tengen: Gottesdienste am 11.7., 9 
Uhr Gottesdienst in der kath. St. Lau-
rentius Kirche in Tengen anlässl. des 
Kreisfeuerwehrtages. 10.30 Uhr Got-
tesdienst u. Kindergottesdienst in der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Hilzingen.
BUND Kindergruppe II Gottmadin-
gen: Fischstäbchen im Riederbach?
Entdeckungstour für Kinder v. 8-10 
J. am Mi., 21.7., v. 15-17 Uhr. Treff-
punkt: Naturschutzzentrum Gottma-
dingen, Erwin-Dietrich-Str. 3. Weite-
re Infos: 07731/977103.

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
ALPENVEREIN
Die Monatsversammlung der Orts-
gruppe Singen findet am Do., 8.7., 
im Siedlerheim Singen, Worblinger 
Straße 67 statt. Dieter Wagner hält 
den Bildervortrag GR 20 über Korsi-
ka. Infos: www.dav-konstanz.de. 
BETREFF
Folgende Programmpunkte werden 
angeboten: Mi., 7.7., 18 Uhr, Danke-
schöntreffen Eurolager Pfadfinder 
aus Steißlingen. Grillen hinter dem 
Haus und Verabschiedung Heiko. Eu-
rolagerteilnehmer bitte kommen. 
Do., 8.7., 17.30 Uhr, Lauftreff. Fr., 
9.7., 13-15 Uhr, Theatergruppe. So., 
11.07., Sommerfest. Mo., 12.7., 16.50 
Uhr, Rehasportgruppe 1 (Tittisbühl-
halle); 18 Uhr, Rehasportgruppe 2, 
Seil-Gymnastik/Meditation (Tittis-
bühlhalle). Di., 13.7., 18 Uhr Spazier-
gang/Einkehren; 18 Uhr, Kochen 
(6TN); 18 Uhr Fahrradtour (Fahrrad/
Helm mitbringen); 17.45 Uhr, kleine 
Decken filzen (6TN); 18 Uhr Thai 
Chi; 18 Uhr, Vortreffen Reiterhof 
(EA-Team). Mi., 14.7., 18 Uhr Eis es-
sen/Einkehren; 18 Uhr Minigolf; 18 
Uhr Lesen im BeTreff (BeTreff-Team). 
Info: Tel. 07731/822809-0, info@

lebenshilfe-singen.de, www.lebenshil
fe-singen.de.

DRK
Folgende Kurse werden angeboten: 
Jeden Montag ab 15.30 Uhr »Yoga 
für Senioren«, Aufenthaltsraum Be-
treutes Wohnen, Waldstr. 6, Singen; 
ab 14.15 Uhr »Krafttraining für Se-
nioren«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für alle«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Betreutes 
Wohnen, Waldstr. 6, Singen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für Jungge-
bliebene«, DRK-Heim, Hauptstr. 29, 
Singen; 18.45 Uhr »Tanz in Bohlin-
gen« im Rathaus Bohlingen; 19.30 
Uhr »Fit ab 50« Waldeckschule, Aula. 
Jeden Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr Se-
niorengymnastik im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr Krafttraining 
für Senioren, Beethovenschule; 
15.30 Uhr Seniorengymnastik, Beet-
hovenschule; 16.30 Uhr Rückengym-
nastik, Hardtschule; 17 Uhr Rücken-
Fit, Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken-
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschule.  
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz 
(Osteoporose), DRK-Heim, Hauptstr. 
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gymnas-
tik, Hebelschule.

FREUNDE DER
JUGENDMUSIKSCHULE SINGEN
Die Jugendmusikschule der Stadt 
Singen und der Förderverein »Freun-
de der Musikschule Singen« laden 
herzlich zum 19. Inselfest ein. Es fin-
det bei jedem Wetter statt (Die Mu-
sikinsel ist überdacht). Fr., 9.7., 19.30 
Uhr »Oldies spielen für Teenies« six-
ty6. Insel-Flohmarkt. Sa., 10.7., 11 
Uhr Offene Türen zur Musik. Auspro-
bieren unter Anleitung der Lehrkräf-
te. Zuhören in der Cafeteria im Pavil-
lon ab 11.30 Uhr. Mitmachen 
Schnuppergruppen ab 11.15 Uhr.
KONKORDIA/MGV/
FRAUENCHOR
Eine gemeinsame Chorprobe für Car-
mina Burana haben der Frauenchor 
Singen, MGV und Konkordia am Do., 
8.7., um 19.45 Uhr im Kardinal-Bea-
Haus.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am Do., 
8.7., um 20 Uhr im Vereinsheim 
»Schanzstuben« in Singen, Leimdölle 
1. Thema: »Der besondere Abend -
Modern Design«. Tobias Klein von 
»contactor« im Neuwerk Konstanz 
gibt Einblicke in sein fotografisches 
Schaffen. Einladung an alle, auch 
Freunde und Bekannte.

SCHNUPFVEREIN
Zum nächsten Samstagshock trifft 
sich der Schnupfverein am 10.7., in 
der Bäckerei Künz, Scheffelstraße. 
Treffpunkt ist bereits um 11 Uhr.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an den Wanderungen am 
10.+11.7. in Titisee-Neustadt; Start: 
Sa. 10-15 Uhr, So. 7-13 Uhr
.BITTELBRUNN
RADFAHRVEREIN EDELWEISS
Ein Seifenkistenrennen »D' Gass ab« 
führt der Radfahrverein Edelweiß am 
Sa./So., 10./11.7., ab 10 Uhr am Orts-
ausgang Brudertal durch.

GOTTMADINGEN
DLRG
Einen Aktionstag führt die DLRG am 
Sa., 10.7., ab 12 Uhr im Höhenfrei-
bad Gottmadingen durch.

NATURFREUNDE
Eine Kanutour auf der Donau führen 
die NaturFreunde am So., 18.7., 
durch. Treffpunkt ist um 9 Uhr am 
Feuerwehrhaus Gottmadingen.
Zu einer Radtour um den Untersee 
mit Wilfried Schöller starten die Na-
turFreunde am So., 11.7.; Fahrstre-

cke: 80 km; Abfahrt 9 Uhr vom Park-
platz beim Feuerwehrhaus.

MÜHLHAUSEN
TTC
Seine Jahreshauptversammlung hält 
der TTC Mühlhausen am Fr., 
9.7.,19.30 Uhr im Gasthaus Löwen 
ab.

TENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
125 Jahre Freiw. Feuerwehr feiert die 
Freiw. Feuerwehr Tengen von Fr., 
9.7., - Mo., 12.7., in Tengen.

SCHWARZWALDVEREIN
»Den Rhein entlang nach Rheinau«, 
Parkplatz Rheinfall-Nohl-Rheinau-
Besichtigung der Klosterkirche, mit 
dem Schiff zurück zum Rheinfall 
geht es beim Schwarzwaldverein am 
So., 18.7.; Führung: Angela Schulz; 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Randenhalle.

WEIL
SPORTGRUPPE
Ein Grümpelturnier veranstaltet die 
Sportgruppe Weil am Sa., 17.7., auf 
dem Sportplatz.

VEREINSNACHRICHTEN
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Ebringen (of). Auf großes Interesse 
stieß die Informationsveranstaltung 
zum Thema »Breitband« beim Dorf-
gespräch in Ebringen. Über 50 Bür-
ger waren gekommen, um sich über 
den Stand für eine bessere Anbin-
dung an die Welt des Internets kun-
dig zu machen. 
Bürgermeister Dr. Michael Klinger 
sagte, dass sich eine Richtfunkver-
bindung als schnellste Möglichkeit 
herauskristallisiere, hier für eine Ver-
besserung zu sorgen. Dabei werde ei-
ne Richtfunkstrecke von der Vertei-
lerzentrale in Riedheim-Hofwiesen in 
Richtung Ebringen eingerichtet. Wie 
Patrick Pingitzer vom örtlichen Bau-
amt erläuterte, werde das Signal 
dann per Funk weiter an die Haus-
halte übertragen. Wie Pingitzer wei-

ter erklärte, seien, je nach Bedarf 
Leistungen von bis zu 50 Megabit 
möglich, freilich seien die Kosten für 
die Nutzer etwas höher als bei den 
üblichen Breitbandverbindungen 
über Kabel. In Bodman sei dieses 
Konzept schon umgesetzt worden. Es 
gebe dafür auch einen regionalen 
Anbieter. Die andere Alternative sei, 
die Breitbandversorgung für Ebrin-
gen auszuschreiben, was mit mehr 
Zeit verbunden wäre. Auch sei es 
wahrscheinlich, dass dann ebenfalls 
eine Richtfunk-Lösung sich als güns-
tigstes Angebot erweise und man 
dann diesen Anbieter wählen müsste. 
Bürgermeister Klinger machte in der 
Runde die Probe aufs Exempel und 
ließ abstimmen: Nur fünf Bürger 
stimmten dazu mit Nein.

Zeichen auf Richtfunk
Ebringer Chance auf besseres Internet

Diessenhofen (swb). Innerhalb we-
niger Tage haben die Initianten die 
einhundert Unterschriften gesam-
melt, die eine zahlenmäßige Verklei-
nerung des Stadtrates verlangen. Am 
26. September werden die Stimmbür-
ger von Diessenhofen an der Urne 
entscheiden, ob für die neue Legisla-
tur inklusive Stadtammann fünf oder 
sieben Ratsmitglieder zu wählen 
sind. 
Der Stadtrat und Stadtammann emp-
fehlen der Stimmbevölkerung, die 
Initiative abzulehnen und beim be-
währten System der Exekutive mit 
sieben Mitgliedern zu bleiben. Die 
Arbeit in den 19 Kommissionen kön-
ne besser verteilt werden. Der Ein-
wand, dass mit fünf Mitgliedern effi-
zienter gearbeitet werden kann, sei 
unbegründet.

Volk bestimmt
über Rats-Größe

Diessenhofen (swb). Anlässlich sei-
ner letzten Sitzung vor den Sommer-
ferien musste der Stadtrat Diessenho-
fen zur Kenntnis nehmen, dass die 
Kosten für die Realisierung der ge-
planten attraktiven Maßnahmen in 
der Badeanlage Diessenhofen die Er-
wartungen deutlich übertreffen. Ge-
mäß der Kostenschätzung des Pla-
nungsbüros belaufen sich die Bau- 
und Zusatzkosten auf 1,7 Millionen 
Franken. Die Arbeitsgruppe rechnete 
in einer groben Schätzung mit einem 
knappen Drittel dieses Betrages. Be-
reits die Vorstellung des Vorprojektes 
zeigte aber, dass diese Berechnung 
kaum reichen würde. Dem Stadtrat 
ist das vorliegende Vorprojekt so zu 
teuer. Die Arbeitsgruppe soll nun das 
Projekt so überarbeiten, dass die Kos-
ten unter 700.000 Franken liegen. 

Badi wird
zu teuer

Dörflingen/Büsingen (swb). Zwei 
Tage Fischerfest feiert der FVS im 
»Rhyhölzli« am Dörflinger Rheinufer 
bei »Laag«. Am Samstag, 10. Juli, ab 
13 Uhr spielt der Musikverein Jestet-
ten, ab 16 Uhr die Wildbachmusikan-
ten. Am Sonntag, 11. Juli, werden die 
»Munot Dixie-Stompers« von 10 bis 
16 Uhr die Besucher unterhalten. 

Fischerfest im
»Rhyhölzli«

Engen (swb). »Erholung pur« lautet 
das Motto des Engener Frauentages, 
Samstag, 10. Juli, 9 bis 17 Uhr, der in 
den Praxisräumen Beate Holzer, 
 Richard-Stocker-Str. 8a, veranstaltet 
wird. Infos unter 07733–501 49 19.

Erholung pur
beim Frauentag
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Tengen (mu). Gleich drei Anlässe
garantieren vom 9. bis 12. Juli ein
feuriges Fest-Wochenende in
Tengen. Die heimische Wehr be-
geht ihr 125-jähriges Jubiläum
mit dem 60. Kreisfeuerwehrtag
und die Feuerwehr-Nachwuchs-
truppe der Randenstadt ist auch

schon aus den Kinderschuhen
herausgewachsen und wird heuer
30 Jahre alt. »Wir sind fester-
probt und haben die Vorbereitun-
gen  ganz gut im Griff«, erklärte
Kommandant Wolfgang Veit. 
Mit Feuereifer hat er mit seinem
Stellvertreter Thomas Maus und
seiner 52 Mann starken Truppe
ein buntes Programm gestaltet.
Das beginnt bereits am Freitag
um 18.30 Uhr mit einem Novum,
dem ersten Feuerwehr-Duathlon
im Kreis Konstanz. 
Vier Kilometer Laufen oder Wal-
ken sowie elf Kilometer Radfah-
rern müssen die Teilnehmer.
Gemeldet sind bereits 150 Star-
ter. Nach den sportlichen Strapa-
zen können sich die Teilnehmer

beim bunten Unterhaltungsabend
erholen. Ab 20 Uhr werden die
Randenmusikanten unter den Ka-
stanien am Rathaus für Stim-
mung sorgen. 
Und als besonderer Hingucker
wird den Besuchern nach Ein-
bruch der Dunkelheit gegen
22.30 Uhr ein buntes Spektakel
geboten: Die Blumberger Was-
serspiele. Der Samstag steht
ganz im Zeichen der Leistungs-
wettkämpfe der Feuerwehren des
Landkreises. 53 Gruppen werden
mit Feuer und Flamme bei der
Sache sein, wenn es um die be-
gehrten Leistungsabzeichen
geht. 
Am Sonntag werden besondere
Highlights geboten: Nach dem
Gottesdienst um 9 Uhr in der
Laurentiuskirche wird der neue
ELW-1 gesegnet und feierlich an
die Tengener Wehr übergeben.
Anschließend spielt zum Früh-
schoppen um 11 Uhr die Stadt-
kapelle Tengen auf. Der Höhe-
punkt des Festwochenendes wird
zweifellos der große Umzug um
14 Uhr von der Ludwig-Gerer-
Straße zum Festplatz sein. 
Unter dem Motto »Feuerwehr
von damals bis heute« werden 70
- zum Großteil historische - Fahr-
zeuge in ihrer ganzen Pracht prä-
sentiert. Begleitet werden sie von
Feuerwehrmännern in nostalgi-
schen Uniformen, die um 17.30
Uhr bei einer Schauübung an der
Alten Schule frühere Feuerwehr-
epochen aufleben lassen. 
Den fulminanten Schlusspunkt
hinter das feurige Jubiläumswo-
chenende setzt am Montag ab
19.30 Uhr die Trachtenkapelle
Stetten beim großen Bierabend. 
Pünktlich zum großen Jubiläum
wurde die abwechslungsreiche

Historie der Tengener Feuerwehr
in einer gelungenen Chronik von
Andreas Zeller und Rainer Müller
zusammengefasst. In der stellen
sich neben den Aktiven und der
Altersabteilung auch die Oldti-
mergruppe und die Jugendfeuer-
wehr vor. 
Ebenso wird an wichtige Ereig-
nisse aus den vergangenen Jahr-
zehnten erinnert und die gute
Ausstattung der Tengener Wehr
aufgezeigt. Die Gesamtwehr zählt
insgesamt 234 Mitglieder, wo-
von neun Frauen sind. Damit sie
ihren Aufgaben zum Wohl und

Schutz der Randenbürger ge-
recht werden können, werden
einheitliche, anspruchsvolle Aus-
bildung und gemeinsame Proben
der insgesamt neun Abteilungen
groß geschrieben. Mit einem um-
fangreichen Fuhrpark werden 62
Quadratkilometer mit rund 4.600
Einwohnern abgedeckt. 
Dort leistet die Tengener Feuer-
wehr, wenn es um Rettung, Lö-
schen, Bergen oder Schützen
geht. 
Einen wichtigen Beitrag für die
Sicherheit der Tengener Gemein-
schaft und dies seit 125 Jahren.

UND 60. KREISFEUERWEHRTAG VOM 9. BIS 12. JULI IN TENGEN

125 JAHRE FEUERWEHR TENGEN

   Ambulante   Kranken -  und  Altenpflege 

     78234 Engen   Hewenstr.19      07733/ 6893 
     78250 Tengen L.-Gerer Str. 59  07736/98910  

Sie brauchen Hilfe? 

Wir kommen gerne zu Ihnen 

Anerkannter Vertragspartner aller Kranken- /  Pflegekassen 
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Die Tengener Feuerwehr probt
den Ernstfall. 

Ein Fest mit 

Feuer und Flamme

 HEIZUNGSBAU
 KUNDENDIENST
 SANITÄRTECHNIK
 KAFFEEAUTOMATEN

78250 Tengen, Tel. 07736/405
www.ewald-muench.de

M e i s t e r b e t r i e b

seit über 30 Jahren

Isabella Gnirß
Tel. 07731/880033

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

ZUM 125-JÄHRIGEN JUBILÄUM
GRATULIEREN WIR DER
FREIWILLIGEN FEUERWEHR
IN TENGEN.

Ihre Anzeigenberaterin vom

HEGAUER

WOCHENBLATT
i.gnirss@wochenblatt.net 

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Herrliche Wanderwege mit Blick auf Bodensee und Alpen
Altstadtanlagen Tengen, Tengen-Hinterburg und

Blumenfeld mit Deutschordensschloss, Tennisanlagen,
Mühlbachschlucht in Tengen, Römischer Gutshof Büßlingen.

Ausgezeichnete Gastronomie.

Marktstr. 1 · 78250 Tengen · Tel. 07736 / 9233-0 · Fax 9233-40
Internet: www.tengen.de · E-Mail: stadt@tengen.de

• Neu- und Gebrauchtwagen • EU-Fahrzeuge• HU- und AU-Abnahme
•Karosserie-Instandsetzung • Service an allen Kfz• Reifen- u. Klima-Service
Ludwig-Gerer-Str. 43 • 78250 Tengen • Tel. 0 77 36 / 2 19

Mehrmarken-Center
www.auto-technik-fuhrer.de

Waibel GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Leipferdinger Str. 35a, 78250 Tengen
Tel./Fax 0 77 36/92 13 81, Handy: 0171/5233212
E-Mail: galabau-waibel@t-online.de

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Tengen –
wir gratulieren !

Abholmarkt + Festservice
Tel. 0 77 36/92 27 75

Wir gratulieren der Feuerwehr zum
125-jährigen Jubiläum

• Heizungsbau • Sanitär
• Solartechnik • Öl-Gasfeuerungen
• Kundendienst

Im Breitenplatz 7 Tel. 07736/98824
78250 Watterdingen Fax:  07736/988

Wir gratulieren der Feuerwehr Tengen
zum 125-jährigen Jubiläum



Gailingen (of). Der Musikverein Gai-
lingen kann im Rahmen des Kurgar-
tenkonzerts am kommenden Diens-
tag, 13. Juli, 19.30 Uhr, seinen neuen 
Dirigenten präsentieren. Und zwar 
bereits am Dirigentenpult. »Arne 
Müller probt schon seit dem 1. April 
mit unseren Musikern, die einstim-
mig in der Bewerberwahl für ihn wa-
ren«, sagt Markus Ehnes vom Vor-
standsteam des Vereins. Bisher war 
der Mann am Notenpult nur bei Aus-
wärtseinsätzen dabei, nun wird er in 
der Heimatgemeinde gebührend vor-
gestellt. Arne Müller war einer von 
drei Bewerbern für die Nachfolge von 
Martin Weiss, der Ende letzten Jahres 
seinen Dirigentenstab in Gailingen 
niederlegte. Müller ist Profi. Seit 
Sommer 2005 baut der gebürtige Ra-
dolfzeller, der in Singen aufwuchs, 
der aber in den letzten Jahren bun-
desweit als Dirigent und Musikpäda-
goge tätig war, an seiner »Villa Musi-
ca«. Freilich hat er kaum Zeit. Gegen-
wärtig arbeitet Müller noch an einer 
Musikschule in Wildbad bei Pforz-
heim und dirigiert den dortigen Mu-
sikverein. Deshalb wird er voll auch 
erst ab September zur Verfügung ste-
hen. Er wird auch die Jugendkapelle 
zum Jahreswechsel übernehmen.

Es hat gefunkt im positiven Sinne 
zwischen dem neuen Dirigent und 
den Musikern. »Ich sehe ein gutes Po-
tential im Musikverein Gailingen«, 
war auch seine Erkenntnis nach der 
ersten Probe. Denn Ansprüche stellt 
der »Neue« hohe, und will das Reper-
toire deutlich verjüngen, ohne dabei 
die gestandenen Werte in Frage zu 
stellen. Müller hat inzwischen auch 
mehrere Projekte der Jugendförde-
rung im Bezirk Aachtal bis nach 
Konstanz übernommen. Potential zu 
entwickeln, das ist eine Berufung. In 
Gailingen kann seine Kunst auf gu-
tem Boden wachsen, ist Markus Eh-
nes sicher. Das Konzert am Dienstag 
wird eingeläutet vom Jugendorches-
ter. 

Gottmadingen (swb). Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Gottmadingen 
führt vom 8. bis 10. Juli eine Kleider-
sammlung für Bethel durch. Es wer-
den gute erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten sowie 
Briefmarken gesammelt. Abgegeben 
werden kann das Sammelgut am 
Donnerstag, 8. und Freitag, 9. Juli je-
weils von 8 bis 10 Uhr sowie von 17 
bis 19 Uhr und am Samstag, 10. Juli, 
zum 10 bis 14 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Gottmadingen.
Zum Auftakt findet am Sonntag, 4. 
Juli um 10.30 Uhr in der Gottmadin-
ger Lutherkirche ein Gottesdienst 
statt. 

Kleidersammlung 
für Bethel

Gottmadingen (swb). Aufgrund des 
durchwachsenen Wetters wurde der 
geplante Spielenachmittag auf Sonn-
tag, 11. Juli, verschoben. Unter der 
Aufsicht der Schwimmmeister kom-
men Groß und Klein bei einem um-
fangreichen Programm auf ihre Kos-
ten. Info-Telefon 07731-73232, mehr 
unter www.gottmadingen.de 

Familientag findet 
am Sonntag statt

Arne Müller jetzt am Stab
MV Gailingen präsentiert neuen Dirgenten

Der neue Meister am Dirigentenpult 
des Musikverein Gailingen, Arne 
Müller (re) mit Markus Ehnes.

Weiterdingen (swb). Im nächsten 
Jahr wird auch in Weiterdingen ein 
regeneratives Wärmenetz gebaut und 
mit der Abwärme einer Biogasanlage 
und Wärme aus einer Hackschnitzel-
Heizzentrale beschickt. Alle privaten, 
gewerblichen und kommunalen Ge-
bäude können kostenlos anschließen 
und kostengünstige und umwelt-
freundliche Wärme für Heizung und 
Warmwasser beziehen. Nun läuft die 
»heiße Phase« des Projekts bis 30. 
August, dann endet die Frist zum 
Abschluss eines Wärmelieferungs-
vertrages mit kostenlosem Anschluss. 
Die Inbetriebnahme und erste Wär-
melieferung erfolgt im Herbst 2011. 
Am 14. Juli, 20 Uhr, findet eine wei-
tere Infoveranstaltung in der Halle 
statt. Zusätzlich bietet solarcomplex 
an drei Abenden Sprechstunden im 
Schulhaus an. Auch in den kommen-
den Jahren ist der nachträgliche An-
schluss ans Wärmenetz möglich, 
dann aber auf eigene Kosten des 
Kunden. Die Kosten pro Hausan-
schluss liegen dann bei rund 10.000 
Euro netto. 
Sprechstunden zum regenerativen 
Wärmenetz sind am Mittwoch, 21. 
Juli, Donnerstag, 5. August, und 
Dienstag, 24. August, jeweils von 19 
bis 20 Uhr, im Schulhaus.

Heiße Phase in 
Weiterdingen 

Mi., 7. Juli 2010
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»BRUNNENFEST« IN RADOLFZELL

Drei Tage Party, Spaß und Live-
Musik verspricht Hans Weber für
das Brunnenfest am Handwerker-
brunnen auf dem Untertorplatz.
Das Fest findet in diesem Jahr
vom 8. bis 10. Juli statt. Weber,
der das Hotel-Restaurant Krone
am Obertor betreibt, veranstaltet
das Brunnenfest bereits im zehn-
ten Jahr. Erstmals wurde es im
September 1984 gefeiert. Anlass
war die Einweihung des Hand-
werkerbrunnens, Veranstalter war
der Gewerbeverein Radolfzell. Der
Verein gab das Fest auf, da es sich
mehr und mehr zu einem Stadt-
fest entwickelt hatte, die Mitglie-
der des Vereins »in der Masse
untergegangen« waren und man
immer mit einem Minus abge-

schlossen hatte. Weber wiederum
kann von einer guten Resonanz
sprechen. Nur in den beiden ver-
gangenen Jahren habe er mit dem
Wetter »etwas Pech« gehabt. Die-
ses Jahr aber rechnet er mit
hochsommerlichen Temperaturen.
Für kühle Getränke und gutes
Essen wie angemachter Camem-

bert mit Radieschen oder frittierte
Calamaris mit Knoblauch-Mayo-
naise haben er und sein 15-köpfi-
ges Team gesorgt. Und exzellente
Musik wird an den drei Tagen ge-
boten. 
Den Auftakt am Donnerstag ab 19
Uhr macht die Konstanzer Blues-
Rock-Formation »Skin ‚N’ Bone«,

am Freitag heizt die Radolfzeller
Band »Get Back« mit Songs von
Santana, Garry Moore oder Norah
Jones ein und am Samstag tritt
die Tanzband »Jürgen Waideles
Take A Dance« mit Oldies von
Doris Day, Dean Martin oder Shir-
ley Bassey auf. Übrigens: An allen
drei Tagen ist der Eintritt frei.

Viel Musik und Kulinarisches am Handwerkerbrunnen 

VOM 8. BIS 11. JULI AUF DEM UNTERTORPLATZ VOR DEN STADTWERKEN

Der Radolfzeller Handwerkerbrunnen ist seit
1984 Ort des Brunnenfestes des Radolfzeller
Gewerbevereins. Nachdem dies immer mehr
zum Radolfzeller Bürgerfest geworden war, hat
der Gewerbeverein dieses Fest aufgegeben.
Jetzt hat Hans Weber die Tradition fortgeführt
und hofft im zehnten Jahr endlich wieder auf
gutes Wetter. swb-Bilder: li

Genießen Sie Erlebnisse der besonderen Art.

Ob als Urlaubs- oder Geschäftsreisender, finden Sie in unseren

Zimmern neu renovierte Bäder mit Bad oder Dusche, Föhn, WC sowie

Sat-TV, Telefon, kostenloser W-Lan und Safe.

Unser bekannt gutes Restaurant bietet Ihnen Bodenseespezialitäten, 

saisonal wechselnde Gerichte und Weine aus der Region.

Terrassenplätze. Alte Tradition gepaart mit modernem Komfort.

Familie Weber · Obertorstraße 2 · 78315 Radolfzell

Tel.: 0 77 32 - 48 04

info@bodenseehotel-krone.de

www.bodenseehotel-krone.de

Herrenlandstr. 51, 78315 Radolfzell

Die führende Getränke-
fachgroßhandlung
am Bodensee

Wir wünschen
allen Besuchern

ein schönes
Brunnenfest in

Radolfzell.

Viel Vergnügen
auf dem

Brunnenfest.

Großhandelsgesellschaft
Netzhammer GmbH

78224 Singen · Güterstr. 23,
Tel. 07731/998865 · Fax 07731/998817

78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/99 53-0
www.baeckerei-engelhardt.de

Wir wünschen
allen Besuchern
viel Spaß und
gute
 Unterhaltung

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Chr. Eckenreiter
Tel. 07732/990977
c.eckenreiter@
wochenblatt.net

RADOLFZELLER 
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Ihre Anzeigenberaterinnen
vom

UND IHRE
VERANSTALTUNG

WIRD ZUM ERFOLG.
WIR BERATEN SIE

GERNE.

A. Maier
Tel. 07732/990944

a.maier@
wochenblatt.net
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